






































Aktion mit dem Verein Kinderbrücke Hannover e.V. 

 

DANKESCHÖN an den Verein Kinderbrücke Hannover e.V. !!! 

In Person von Beate Nibbrig und Jürgen Beye hat der Verein Kinderbrücke Hannover e.V. 12 

Jugendlichen und Kindern aus den sozialpädagogischen Wohngruppen und einer Tagesgruppe des 

Stephansstifts den Besuch der Begegnung Hannover 96  gegen Bayer Leverkusen in der HDI-Arena 

ermöglicht, eingefasst von einem abwechslungsreichen Rahmenprogramm. 

Zur Einstimmung und zum Kennenlernen traf sich die gesamte Gruppe am 12.8. zu einer GPS-

Schnitzeljagd im Georgengarten. Nach einer kurzen Einweisung machten sich bei strahlendem 

Sonnenschein zwei Teams im Wettbewerb gegeneinander auf den Weg verschiedene „Schätze“ zum  

Thema „Energie“ zu finden…mit überraschenden Erkenntnissen, die sich teilweise bis heute noch 

nicht für alle TeilnehmerInnen erklärt haben…ungeklärt blieb z.B. das Rätsel, wie ein handelsüblicher 

Apfel, den zum Glück vorher niemand aufgegessen hatte, für Strom sorgt…! 

Im Ziel wieder vereint gab es für alle Süßes und kalte Getränke, was diese Aktion rund abschloss! 

Zehn Tage später, wieder bei strahlendem Sonnenschein, trafen sich alle im Krü’s in der Südstadt von 

Hannover um sich bei einem geselligen, leckeren Mittagsessen für den folgenden Stadionbesuch zu 

stärken.  

Ausgestattet mit 96-Schals, die alle TeilnehmerInnen als Geschenk auf ihrem Platz vorfanden, folgte 

die selbst durchgeführte sportliche Aktivität an diesem Tag, der Spaziergang zur HDI-Arena. 

Von der Südtribüne aus, zwischen Hannover 96- und Bayer Leverkusen-Fans, gab es bei kühlen 

Erfrischungen in der Halbzeitpause ein unterhaltsames Spiel zu verfolgen, das mit einem 1:0-Sieg für 

Bayer Leverkusen endete…ein kleiner Wehmutstropfen an diesem schönen Tag! 

„Das war total gut!“, „Beim nächsten Mal möchte ich wieder dabei sein!“ und „Ich fand die GPS-

Schnitzeljagd spannend…die Atmosphäre im Stadion war super…es hat Spaß gemacht!“ waren nur 

einige Reaktionen und Aussagen zu den gelungenen Aktionen. 

Somit bedanken wir uns nochmals ganz herzlich beim Verein „Kinderbrücke Hannover e.V.“ und im 

Speziellen bei Beate Nibbrig und Jürgen Beye, die uns engagiert und herzlich begleitet 

haben…weiterhin alles Gute für Eure Arbeit und dass Ihr daran genauso viel Spaß habt, wie wir ihn an 

diesen Tagen hatten! 

 

Jessica Noll 

  

    

   

 





























Sehr geehrter Herr Nestler, 

auf diesem Wegen wollen wir gemeinsam mit unseren Kindern DANKE  sagen - für 2 
unvergessliche Erlebnisse, die Sie und andere Mitarbeiter unseren Kindern und 
Jugendlichen im Juni ermöglicht haben. 

Lange noch haben unsere Kinder von den beiden Tagen in Hannover erzählt, wobei 
für die Jüngeren eher der Besuch im Zoo Hannover im Vordergrund gestanden hat. 
Die älteren, eher fußballbegeisterten Kinder und Jugendlichen, berichteten immer 
wieder von der Atmosphäre im Stadion, den Fan-Gesängen und vielen anderen 
Erlebnissen. Glücklicherweise konnte sie dann noch in den Jubel einstimmen, nicht 
abgestiegen zu sein ☺. 

Also noch einmal ein ganz großes DANKE  für glänzende Augen, fröhliche 
Gesichter, eine  gelungene Organisation und freundliche junge Menschen, die 
unsere Kinder und Jugendlichen an beiden Tagen begleitet haben. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Karin Dittrich  
Erziehungsleitung  

sowie  

Nico , Can, Leon , Marc-Oliver , Marius Tobias , Felix , Lars , Marvin , Gerit , Semir , 
Sofian, Hakim und John  stellvertretend für alle weiteren Teilnehmer.  

 

Pestalozzi-Stiftung 
Celler Evangelisches Kinderheim 
Behrenskamp 10A 
29225 Celle 

 









Dankesschreiben  

des Förderschulleiters der Ludolf-Wilhelm-Fricke-Schule Hannover 

 

 

Sehr geehrte Frau Nibbrig, 

sehr geehrter Herr Beye, 

für den wunderschönen Tag mit unseren Schülern am vergangenen 

Samstag möchte ich mich noch mal sehr herzlich bedanken. 

Sicherlich wird dieser Tag, nicht nur für unsere Schüler, sondern auch 

für die Erwachsenen, ein ganz besonderer Tag in ihrem Leben bleiben 

und die schönen und spannenden Stunden ein einmaliges Erlebnis 

darstellen. Die Stadionführung, das Essen, die Schals und das Spiel 

sind wirklich riesengroße Geschenke von ganz besonderer Bedeutung. 

Sie können sich nicht vorstellen mit welcher Freude und Begeisterung 

die Schüler gestern über dieses Erlebnis in der Schule berichtet haben. 

Im Namen unserer Jugendlichen möchte ich auf diesem Wege noch 

mal ein riesen großes Dankschön aussprechen für diesen super 

schönen und tollen Tag. 

Für Ihre weitere Arbeit wünsche ich Ihnen alles Gute in der 

Gewissheit, dass Sie diesen Kindern und Jugendlichen einen sehr 

schönen Tag schenken und diese damit sehr glücklich machen. Vielen 

Dank für Ihre Zeit, Arbeit und Ihr Engagement die Sie für dieses tolle 

Projekt investieren. 

 Mit freundlichen Grüßen 

Daniel König 
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Zum Schluss noch eine Kleinigkeit „in eigener 

Sache“:

Am 24.09.2014 um 13:00 Uhr war es nun end-

lich soweit: Nachdem einige Termine u. a. ein-

satzbedingt gecancelt werden mussten, konnte 

der Spendencheck feierlich übergeben werden! 

In diesem Zuge konnten bewegende Eindrücke 

in die Tätigkeit der Clinic-Clowns erhascht wer-

den! Eine wirklich beeindruckende Arbeit, die 

unbedingt gefördert werden sollte!

Wer sich nun noch bewogen fühlt eine weitere 

kleine Finanzspritze loszuwerden, kann dies unter 

folgender Kontoverbindung sehr sehr gerne tun!

Spendenkonto

Clinic-Clowns Hannover e.V.

IBAN: DE93250400660444431100

Commerzbank Hannover

BIC: COBADEFF250

Im Namen der Begünstigten Vielen Dank

Ich bin Stefan, 33 Jahre alt und arbeite zurzeit 

im Dezernat 27.  Ich bin Fußballfan seit mehr als 

20 Jahren und mein Herz schlägt seit Anbeginn 

für das Team aus Hannover. Im Laufe der Jah-

re habe ich beim Fußball einen tollen Freundes-

kreis gefunden. Vom Logistiker bis zum Arzt ist 

den unvergesslichen Europaleague-Abenden 

von Hannover 96 wurde uns klar, dass wir etwas 

von dem, was wir im Fußball gefunden haben, 

zurückgeben wollen.

zu engagieren, doch Kai , ein Freund aus der Cli-

que, nahm uns beim Wort und so kam es, dass 

wir in der Sommerpause 2013 einen gemeinnüt-

zigen Verein, die Kinderbrücke Hannover e. V., 

gründeten. Erklärtes Ziel des Vereins ist es, sozi-

al benachteiligten Kindern und Jugendlichen ein 

erstes Stadionerlebnis zu ermöglichen.

Leider traf uns ein Schicksalsschlag; noch wäh-

rend des Gründungsprozesses verstarb unser lie-

ber Freund Kai unerwartet an einem Herzleiden. 

Das brachte unsere Vereinsgründung 

erst einmal ins Stocken und es muss-

ten die meisten formalen Grün-

dungsabläufe wiederholt werden. 

Wir sahen es aber als unsere Ver-

-

ein in seinem Sinne weiter zu führen.

Mittlerweile blicken wir auf über ein Jahr erfolg-

reiche Arbeit zurück und diverse Veranstaltungen 

unter anderem mit der Evangelischen Jugendhil-

fe e. V. -Hermann Bödeker-, einem Kinderheim in 

der Oststadt oder der Maximilian-Kolbe-Schule, 

einer Förderschule aus Kleefeld.

Um das Eis zu brechen suchen wir den ersten 

Kontakt immer bei einem Vorevent. Die Kinder 

vorab z. B. beim Eislaufen kennen zu lernen, hat 

sich mittlerweile bewährt. Ein bis zwei Wochen 

später ist dann der große Tag, es geht ins Sta-

dion. Wir versuchen, den Kindern einen bunten 

-

che Wohl nicht zu kurz kommt. Die Belohnung 

am Ende sind dann die leuchtenden Kinderaugen  

- egal wie das Spiel ausgegangen ist.

Für die Zukunft wünschen wir uns, den Kindern 

auch andere Sportarten näher bringen zu kön-

nen. Die Sportstadt Hannover bietet hierzu fast 

Idee einer Veranstaltung nur für Mädchen im 

Rahmen eines Reitturniers. Mal schauen was uns 

die Zukunft bringt.

Wer neugierig geworden ist, sich informieren, 

spenden oder mitarbeiten will, der kann sich ger-

ne an mich wenden oder besucht uns auf unse-

rer Homepage: www.kinderbruecke-hannover.de 

Stefan Karow

Dezernat 27

Stadionerlebnis als Grundrecht

milzner
Text Box

milzner
Text Box

milzner
Text Box




